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RunSlchau.

Der Kaiser weilt nach Beendigung seiner jüngsten
größeren Reisetournee noch immer auf Schloß Wil¬helmshöhe. Am Mittwoch früh begab er sich im
Automobil in die Gegend von Besse, wo er einer
Gefechtsübung verschiedener Truppenteile des 11.
Armeekorps beiwohnte.

Prinz -Regent Luitpold von Bayern
leidet nach Mitteilung von unterrichteter Münchener
Seite an einer weit vorgeschrittenen Arterienver¬kalkung, welche Krankheit ja bei Personen in sehr
vorgerückten Lebensjahren ziemlich häufig anzutreffenist. Der Thronfolger Prinz Ludwig, PrinzessinTherese, die Tochter des Regenten, und Professorv. Bauer-München, Kliniker für innere Medizin, sindam Hoflager in Hohenschwangau eingetroffen.

Ueber die Berliner Marokkoverhand¬lungen zwischen Staatssekretär v. Kiderlen-Wächter und Botschafter Cambon ist seit der
offiziösen Mitteilung von der erfolgten prinzipiellen
Annäherung zwischen den verhandelnden Teilen noch
nichts weiter zu verzeichnen. Es verlautet indessenbestimmt, daß die Verhandlungen einen guten Fort¬gang nähmen, wenngleich bis zu ihrem Abschlüsse
noch immer einige Zeit verfließen dürfte. Was die
aufgetauchten Gerüchte anbelangt, zwischen dem
Kaiser und dem Staatssekretärv. Kiderlen-Wächter
seien Meinungsverschiedenheiten wegen der weiteren
Behandlung der marokkanischen Angelegenheit ent¬standen, so werden sie in einer von offiziöser BerlinerSeite herrührenden Auslassung in der „Köln. Ztg."
mit Entschiedenheit dementiert. — Das in der Agadir-affäre seinerzeit vielgenannte deutsche Kanonenboot
„Panther " ist in Wilhelmshafen eingetroffen.In den inneren deutschen Angelegen¬heiten herrscht im allgemeinen noch hochsommerlicheStille, wenigstens sind keinerlei wichtigere Ereignisseund Vorgänge politischer Natur zu verzeichnen. Inder ablaufenden Woche tagte auf deutschem Bodeneine bemerkenswerte größere Versammlung, der
deutsche Katholikentag in Mainz ; seine Ver¬
handlungen verliefen ohne besondere Zwischenfälle.Weiter fanden in Stettin der 52. allgemeine Ge¬
nossenschaftstag der deutschen Erwerbs- und Wirt¬
schaftsgenossenschaften und in Leipzig die 10. Jahres¬
versammlung des Vereins der Badefachmänner
Deutschlands statt. — In der deutschen Metall¬industrie ist mit der erfolgten Aussperrung vonca. 24000 Metallarbeitern der Bezirke Leipzig,Dresden, Chemnitz und Thüringen ein neuer Kampf
zwischen Unternehmertum und Arbeiterschaft im Gange.' Ueber seinen Verlauf und Ausgang läßt sich noch
nichts bestimmtes sagen. — Auf dem deutschenDampfer „Gutenberg" ereignete sich, kurz bevor er
die Fahrt von Rotterdam nach Düsseldorf antretenwollte, eine verhängnisvolle Kesselexplosion. Es. wurden hierbei vier Personen — alles Angestellte
des Dampfers— getötet , 10 Personen verwundet,
eine von ihnen schwer. Ueber die Ursache der Ex¬
plosion konnte noch nichts Sicheres festgestellt werden.

Der lange Verfassungskampf in Englandist jetzt in sein entscheidendes Stadium eingetreten.Am Mittwoch begann im Oberhause die Debatte
über die von der konservativen Mehrheit des Hauses
beschlossenen Amendements zur Vetobill , die be¬
kanntlich von der Regierung als für sie unannehm¬bar bezeichnet worden sind. Die Verhandlung wurde
durch eine lebhafte Generaldebatte eingeleitet. Esgilt als wahrscheinlich, daß die Amendements schließ¬
lich abgelehnt werden, wenngleich vermutlich nur mit
geringer Stimmenmehrheit.

Täglich kommen jetzt Meldungen über den Ge¬
sundheitszustand des Papstes aus Rom, sie
klingen bald günstiger, bald bedenklicher. Neuerdingsweiß das „Gironaled' Jtalia " zu versichern, daßder Papst an Bronchitis leide, welche indesseneinen gutartigen Verlauf trotz des vorhandenen

Fiebers nehme. Die Entzündung am Knie scheint
sich zwar auf den oberen Teil des Beines ausdehnen
zu wollen, doch soll sie nicht weiter besorgniserregendsein. Jedenfalls herrscht Ungewißheit über den
wirklichen Gesundheitszustand des Papstes.

Baden -Oos , 11. August. Das Luftschiff„Schwaben" hat heute Freitag morgen6.35 Uhrmit 9 Passagieren an Bord unter Führung von Dr.
Eckener die Fahrt nach Frankfurt angetreten. Es
passierte Heidelberg8 Uhr 15 Min. in langsamerFahrt und mäßiger Höhe in der Richtung Darmstadt.Kurz nach 9ftr Uhr traf es in Frankfurt ein, be¬
schrieb in ziemlicher Höhe, so daß es von überallher sichtbar war. eine Schleife über der Stadt undfuhr dann in der Richtung nach Bad Nauheimweiter. Um 9 Uhr 50 kam das Luftschiff in flotterFahrt über Homburg v. d. Höhe an und kehrte
kurz nach 10 Uhr nach Frankfurt zurück, wo esum 10 Uhr 12 auf dem Flugplatz glatt landete.Die Fahrt ist mit Rücksicht auf die gewitterdrohende
Wetterlage etwas abgekürzt worden. Nach den
Ankündigungen der Delag sollte das Schiff von
Frankfurt bis Bad Nauheim fahren, und dann bis2 Uhr in Frankfurt vor Anker liegen. Nach dem
einen großartigen Anblick gewährenden Flug überdie Stadt wandte sich die „Schwaben" in der Tat
zunächst dem Taunus zu, kehrte aber bald wiederum, landete schon 10.30 und trat eine Stunde später,
nachdem sie neue Fahrgäste ausgenommen hatte, dieRückfahrt über Wiesbaden an.

Karlsruhe . 11. August. Der großen Hitze
wegen wurde die Rückfahrt der „Schwaben" vonFrankfurt nach Oos bereits punkt 11 Uhr an¬getreten. Das Luftschiff nahm seinen Kurs zunächstüber Wiesbaden nach Mainz , wo es der Kaiservom Rathaus aus durch Schwenken der Mütze be¬grüßte. Die Weiterfahrt erfolgte über Worms,Mannheim, Speyer, Karlsruhe, Rastatt nach Oos,das um 2.27 wieder erreicht wurde. Die Landung
erfolgte glatt, doch konnte des böigen Windes wegendas Luftschiff längere Zeit nicht in die Halle ein¬
gebracht werden.

Württemberg.
Stuttgart , 11. Aug. Die Erste Kammertrat dem Beschluß der Zweiten Kammer bezüglich

des Branntweinkontingents bei und wählte eine
elfgliedrige Kommission zur Beratung der Denkschriftüber die Vereinfachung der Staatsverwaltung.

Stuttgart , 11. Aug. Die Zweite Kammer
macht Kehraus. Sie nahm heute zunächst Stellung
zu den Anträgen ihres Finanzausschusses über eineReihe von abweichenden Beschlüssen der Ersten
Kammer zum Hauptfinanzetat und zum Finanzgesetz,
wobei zumeist Beharrung ausgesprochen wurde, nahmden Antrag an, die Wegordnung während der Ver¬tagung zu veröffentlichen und setzte die endlose
Vereinfachungsdebatte beim Finanzdspartementfort. Die Vergrößerung der Forstbezirke, Zusammen¬
legung von Kameralämtern. Aushebung der Do¬
mänendirektion und (nach einem Vorschlag des Abg.Körner) der Uebergang zu dreijährigen oder (nachdem Vorschlag Keil) zu einjährigen Etatperioden
bildeten den Hauptinhalt der Redeflut. Der Finanz¬
minister empfahl nochmals die Zusammenlegung vonKameralämtern, wollte aber von einer Aenderung
der zweijährigen Etatsperioden nichts wissen. Darauf
wurde zur Abwechslung das Sportelgesetz noch
einmal vorgenommen. Der Antrag, das alte Sportel¬
gesetz im Jahre 1921 wieder in Kraft treten zulassen, falls bis dahin nicht ein neues mit Tarif
verabschiedet ist, wurde gegen die Stimmen desZentrums, das in dem Antrag eine Einschränkungdes Budgetrechts der Zweiten Kammer sah, ange¬nommen. In der weiteren Debatte kamen die Gegen¬
sätze zum anderen Hause ziemlich scharf zum Aus¬druck. Ein Antrag Graf, auf der Besportelung der s>Verträge von Rückoersicherungsgesellschaftenzu be- '

harren, wurde angenommen. Dem Abg. Kübel, derGraf Indiskretion gegen die Württ. Privatfeuer¬
versicherungsgesellschaft vorgeworfen hatte, gab Gröberzur Antwort, daß er als Aufsichtsratsmitglied ein
Privilegium für seine Gesellschaft verlangt habe.Ein Antrag Gröber , keine Vecsteigerungssteuer ein¬zuführen, wurde fast einstimmig angenommen. Das
Gesetz betreffend Zuschlag zur Reichserbschaftssteuer
gelangte gegen die Stimmen des Zentrums zur An¬nahme. Schließlich wurde noch eine Denkschrift überdie Vereinfachung der Staatsverwaltung an den
Finanzausschuß verwiesen.

Stuttgart , 11. Aug. Zum Schluß der heu¬
tigen Sitzung der Zweiten Kammer machte Präsidentv. Payer die Mitteilung, daß das Staatsmini¬
ministerium es für wünschenswert bezeichnet habe,wenn der Entwurf eines Ausführungsgesetzeszur Reichsversicherungsordnung , der in der
nächsten Zeit an die Stände kommen werde, wäh¬rend der Vertagung der Stände zuerst dem Aus¬
schuß der Zweiten Kammer zur Behandlung über¬
wiesen werden könnte. Präsident v. Payer teilteweiter mit, daß der Seniorenkonvent es ebenfallsals zweckmäßig bezeichnet habe, wenn die Vorberat¬
ung im Ausschuß während der Vertagung stattfindenkönne. Es wurde beschlossen, auf die erste Beratungim Plenum zu verzichten und einen besonderen Aus¬
schuß von 15 Mitgliedern zu wählen.

Schwäbischer Ueberlandflug . Laut Mit¬
teilung des K. Kabinetts haben sich Seine Majestätder König gerne bereit finden lassen, das Protek¬torat über den Schwäbischen Ueberlandflug zu über¬
nehmen und auch einen Ehrenpreis hiezu zu stiften.
Nachdem Seine Majestät die Deutsche Flugtechnikund das rein Schwäbische Unternehmen in so weit¬
blickender, huldvoller und liebenswürdiger Weise
unterstützt hat, ist es Ehrenpflicht aller guten Schwa¬ben, zu dem Gelingen des Fluges noch ein Scherf¬lein beizutragen und das Möglichste zu tun. damit
die noch fehlende Summe von ungefähr 18000 Mk.in Bälde zusammen komme. Die Sammelstellen
sind die Redaktionen der Württ. Presse.

Ulm , 11. Aug. Die Polizei Zahm gestern einen
einen gut gekleideten Mann fest, der sich als Baron
ausgab, sich aber als rühriger Fahrraddieb entpupte,
dem bis jetzt vier Räderdiebstähle nachgewiesen wer¬den konnten.

Riederich , OA. Urach, 11. Aug. Laut einervom K. Ministerium eingetroffenen Verfügung ist die
Wahl des Schultheißenamtsassistenten Schmid zum
Schultheißen von Riederich nicht bestätigt worden.

Schramberg , 11. August. In der Nähe des
Städtischen Gaswerks brach im Schiltachtal einWaldbrand aus, durch den etwa 20 Morgen Wald
eingeäschert wurden. Die Geschädigten sind zwei
Bauern von Hinterlehengericht. Der Brand ist ver¬
mutlich durch Flugfeuer eiuer Lokomotive entstanden.

Kus StcrSt, Bezirk unS Umgebung.
Seine Majestät der König  hat den Kameral-

verwalter Bunz in Neuenbürg  in seinem Ein¬
verständnis auf das Kameralamt Großbottwar versetzt.

8 Waldrennach,  12. Aug. Auch die Bewohner
und Kurgäste von Waldrennach hatten vorgestern dengroßen Genuß, das Luftschiff „Schwaben"  in
allernächster Nähe beobachten zu können. Um
b/i8 Uhr hieß es plötzlich: „Der Zeppelin kommt!"und richtig erschien der stattliche Luftkreuzer über der
Höhe von Bernbach und fuhr mit großer Schnellig¬
keit über Dobel nach Wildbad. Kurz nach' /-9 Uhr
kam die „Schwaben" auf der Rückfahrt dem Ort sonahe, daß man das Surren der Propeller hören unddie Gondeln mit bloßem Auge gut unterscheidenkonnte. Einige Kurgäste, die das Luftschiff schon, am Montag auf der Rückfahrt von Freudenstadts beobachtet hatten, sahen es am Donnerstag noch ein' drittes Mal auf der Fahrt von Pforzheim nach Oos.



§ . Nächsten Sonntag kommt im K. Kurtheater
Wildbad  der Blumenthal ' und Kadelburg ' sche
Schwank „Hans Huckebein"  zur Ausführung.
Ueber die Geschichte des Unglücksraben , den jeder
kleinste Schritt vom Wege gleich in die größte Ver¬
legenheit bringt , der von einem Ungeschick ins andere
fällt , und schließlich den Kampf gegen sein „ Ich"
in dem Moment aufgibt , als sich alles löst , braucht
nicht ausführlich erzählt zu werden ; sie spricht schon
durch ihren Jdeengang . Den Tag vorher , am
Samstag , ist die letzte Aufführung des Schauspiels
„Der Hüttenbesitzer " .

Pforzheim.  Das in der Leopoldstraße Nr . 20
sich befindliche Damen -Konfektionsgeschäft  von
E . Neu  Nachf . ist von Hrn . Julius Lauterbach
neu eröffnet  worden . Hr . Lauterbach führte seit
Jahren mit seinem Bruder ein bekanntes Damen-
Konfektionsgeschäft , verfügt also in dieser Branche
über reiche Kenntnisse und Erfahrungen . Wir ver¬

weisen un übrigen auf das Eröffnungsinserat in
der heutigen Nummer.

Eutingen  bei Pforzheim , 10 . August . Der
Mechanikerlehrling Friedrich Heidegger,  ein 16 ' /- -
jähriger , in Pforzheim in der Lehre befindlicher
junger Mensch , fiel,  da das von ihm benützte Fahr¬
rad eine schadhafte Bremse hatte , vom Rad und
brach das Genick.  Der jäh Verstorbene wurde in
die elterliche Wohnung nach Eutingen gebracht.

Lstsl « Nachrichten u. Telegramms
Berlin,  12 . August . Einen ungewöhnlichen

Fund  machte ein Oberpostschaffner in der Villen¬
kolonie Grunewald . In einem Paket verschnürt fand
er Wertpapiere  im Gesamtbetrag von 2 300 000
Mark.  Er begab sich mit seinem Funde sofort auf
das Amtsbureau und meldete ihn an . Kurz darauf
erschien der Verlierer , ein in der Kolonie ansässiger
Rentier . Sein Erstaunen war groß , als ihm er¬

öffnet wurde , daß die Papiere soeben abgegeben
worden seien. Er gab dem ehrlichen Finder 500 Mk.

London,  12 . August . Der Streik der Aus¬
lader ist beigelegt.  Damit ist das letzte Hindernis
für die endgültige Schlichtung der Arbeiterstreitigkeiten
beseitigt . Die zugebilligte Lohnerhöhung betrügt
25 °/». Außerdem ist ihre Arbeitszeit von 12 auf
10 Stunden herabgesetzt worden.

San Io se (Costarica ), 12 . Aug . Das Pulver¬
magazin  der Regierung ist aus unbekannten Gründen
explodiert.  Mehrere Personen wurden getötet,
zahlreiche verletzt und viele Häuser zerstört.

WorausstchtkicHe Witterung.
Der Hochdruck wandert nach Nordwesten . Die Druck-

Verteilung ist aber noch immer so gleichmäßig , daß keine
Aenderung des heiteren , trockenen , druckend heißen Wetters
zu erwarten ist, obwohl die jetzige Wetterlage sonst gern«
Trübung bringt.

UM " Hiszer WE . " WA

ttmtlich« Vskannttaacyungen uns privat - ttnseigen«
K. HöeramL Meuenöürg

Die Maul- und Klauenseuche
ist in dem Gehöft des Zimmermanns Gottlieb Friedrich
Rex er in Schömberg festgestcllt worden.

Das Verbot der Viehmärkte im Oberamtsbezirk Neuenbürg
tritt in vollem Umfang wieder in Kraft.

Die Verfügung vom 10 . d. Mts . (vgl . Enztäler Nr . 127 ) ,
wonach der am 15 . d. Mts . fällige Vichmarkt in Feldreuuach
zugelassm wurde , wird zurückgenommen . Auch die
Schweinemärkte in Neuenbürg dürfen bis auf weiteres
Nicht mehr abgehalten werden.

Den 12 . August 1911 . Amtmann Gaiser.

K. Höeramt Neuenbürg.
Wajferdenützurrgsarrlage.

Die Firma P . Lemppena « A Cie . in Höfen beab¬
sichtigt , das Wassertriebwerk 1 16 an der Enz auf Markung
Neuenbürg in der Richtung zu ändern , daß

1. die Knop -Turbine durch eine Francis -Turbine ersetzt,
2 . die Schwelle der Einlaßsalle zur Turbine um 0,40 m tiefer

gelegt wird , ebenso die Sohle des Oberkauals vor dieser Falle.
Etwaige Einwendungen gegen dieses Unternehmen sind

binnen 14 Tagen , vom Tage nach Ausgabe dieses Blattes an ge¬
rechnet , hier anzubringen . Spätere Einwendungen können soweit
sie nicht auf privatrechtlichen Titeln beruhen , nicht berücksichtigt
werden.

Pläne und Beschreibung sind in der Oberamtskanzlei zur
Einsicht aufgelegt.

Den 10 . August 1911 . Amtmann Gaiser.

Birkenfeld,
Oberamts Neuenbürg.

Infolge Ablebens des Besitzers wird hier ein

landwirtfch. Anwesen
dem Verkauf ausgesetzt.

Grundstücke können miterworben werden. Infolge der
Nähe der Großfabrikstadt Pforzheim ist einem tüchtigen Landwirt
gute und lohnende Absatzgelegenheit sämtlicher landwirtschaftlichen
Erzeugnisse gegeben.

Weitere Auskunft erteilt
Den 10 . August 1911 . Schultheiß Holzschuh.

Eltern und Uormünder
machen wir auf den in der

Nerkehrsbeamtkn schule Göppingen
am 2 . Oktober ds . IS . beginnenden Vorbereitungs -KnrS für den
Asfisteulendienst (früher nied . Eisenbahn - und Pofidiensti aufmerksam
und bemerken noch, daß die Beairneii -Laufbahn die beste Gewähr
für eine sichere Existenz bietet . — Bei Anfragen bitten wir um Angabe
des genauen Alters und der Vorbildung (ob Volks - bezw. Latein - od.
Realschüler ).

Nähere Auskunft erteilt Der Schulvorstand:
H . Dieterle.

Fr . Seuser , Herrenatb
empfiehlt

Tisch-, Küchen-, Kade- und Ketl-
Wäsche

für Ausstattungen , Hotels , und Restaurants zu
Fabrikpreisen.  Nameueinwebunge » kostenfrei . Bemustert«
Offerte gerne zu Diensten.

K . Forstamt Liebenzrll.

Vrrdanf
im schriftlichen Aufstreich
aus Staatswald Fronwasen,
Gfäll , Glasbrunnen , Finkenberg,
Nonnenwagskops , Bieselssteige,
Rattenkönig:
Stämme : 34 Fichten , 1565

Tannen , 70 Forchen mit Fm,:
101 1., 234 II ., 234 III ,
181 IV „ 188 V., 74 VI . Kl . ;

Abschnitte : 53 Tannen , 11
Forchen mit Fm . : 16 1., 23
II .. 5 III . Kl . j

Angebote auf die einzelnen Lose
in ganzen und Zchntelsprozenten
der Taxpreise ausgedrückt , ver¬
schlossen, mit der Aufschrift
„Gebot auf Stammhol ;" , unler-
schriebcn, bis

Freitag  den 18 . August,
vormittags 9 Uar

ans Forstamt Eröffnung der
Gebote zu dieser Zeit im „Hirsch"
in Liebenzell.

Walderholnngsheim
Neuenbürg a . d. Enz

Institut für das gesamte Naturheilverfahren.
Behandlung aller heilbaren Krankheiten durch Heilmagnetis»
Mtts , Massagen , Bäder , Heißluft - , Schwitz - , Krauler - , Luft-

und Sonnenbäder ; sowie Teil - und Ganzpackungen.

Sprechstunden:

kexLirnsoiLeVerdinctune nsck
NOÜÜ» und

8VV-LNLL1LL,
LkkILL,

LV 87 LLl .MII.
087 L8IL«.

btlttelmser - unä
Onsntksbicksn.

Lomkort.
LekLllnt« vorrüx-
jicde VerpklcZunx.

wouendüi'g:
AÄrtin Lutn , ? a. 7b . IVeiss

ocker ckie QeneralvertretunZ
kassnxe Lnrean kominxer,

-Stuttgart . -

k . Hinback

6Ü6inLliS 6i' Assistent Xnlmüirlljollkii
:: Iluivkisltüts -Ltiuilc ja k'rsidaiK j/6 r. ::

Villa «lv l ? Oi »1v . Köm ^ -KLrlstr . 1786.
^ 'lelepsion 112 . - . .

Zeslellt 3.1s K3ssen - 23kn3r2t bei der 8s-
2irl<sI<rÄnI<6ni <a.ss6 u. I862irl<sl<ranl <6n-
: : : : pflsZls - VsrsicliSrunA . : : : :

-ll>Mßs kl« 's-
verwenden stets meine ärztlich
empfohlene , gutbewährte und
zuverlässige

hygienische
Bedarfsartikel.

Anfragen nur mit Rückporto
an Frau H . Kraft , Frank¬
furt a/M . 1.

Geflügel-Futter.
Weizen und Gerste,

welche bei einem Lagerhausbrande
beschädigt wurden und zur Ge-
flügelsütterung sehr geeignet sind,
liefert ä 13 .— per 100 Icg
mit Sack frei an die Bahn
Mannheim unter Nachnahme
MMillimWlmüllll , Mlmköim.

KeiMsteiE

Sprudel
Nur eckt

wlt Sem roteo Stern.

I>iieäer !Z§e:
Kart 8vlmtl r . lraube

Xsiiollbürx

Neuenbürg.

W» ». ». '
Mss«»d
vrk

Gluckten
»<ckmpp,nkI« d»H

Nt»»»», N»ut»u»»edllF«,

»u»», ds« n »»» ,
«kl,» r k» d>»ckj»,

«r bieder verxedllcd dokkte
«M»Ht rv»«w« , » »cd««« »«tt 6« oerten»

blnv Said«
«ei « .

l>o« ««v » i.» , . r,» .W-k»«»«»», »,d»» «»»Uw w,.kt» »Wt t» 0-1oj»»IpLL»M»U
mit Nr«

ev » !»»,»« . e!>« mm, rvrürk.E» t» »«, ^potli»«»«.

s-M -uni»
Nßer-Lellrliuge
werde » zu tüchtiger Ausbildung
angenommen.

«Uul . Vlv ^ vir VV vv . ,
Fabrik beffercr Goldwaren.

Sägmchl
solange Vorrat , zu ermäßigten
Preisen.

Eisenfurt-Sägewerk.
Schömberg.

Ein fast neues

Grammophon
ist samt 36 doppelseitig . Platte«
wegen Wegzugs von hier sofort
billig zu verkaufen.

Angebote unter Chiffre v . L. 2Ü
durch die Geschäftsstelle ds . Bl.

Dienstag , Donnerstag und Samstag;
Montag , Mittwoch und Freitag in I ' tvrLlrvIiir,

Baumstraße 15.

09 . 1̂ 61 , MgritzlopM imä Mssviir.



kdeimsede Orsäilbimk kilisle kkorrkeiw.
^litieulrapllal 95 OVO 000 Lltr. — Lssorvell 18 500 000 Llk.

ÜLvptsilL : LI^ NNÜLIN.
^drosso kür Oeposcbon: kostsckoobbovto:  b 'ornsprecbcr:Lreditbsnü . Larlsrube Nr. 727. Nr. 2927, 2928 u. 2929.

Unsere unter Anwendung der neuesten LrrunAenscdakten äer lecboilr erbauteteuer - uml ckiebessi obere

ist uunmebr kertiMesteM und vir empleklen die darin einZebrruteu eisernen

bsLl . rÄ ^ LLLäo ^ Or (8K .kSs)unter Lelbstverscbluss der Bieter und Nitverscbluss der Lanlc — tür die ^ ukbe-
vvadrllUA vou Wellpapieren , SokmuelLASAollställtlell , H^ polliekevllrlLllllckvv,I 'estamellteo eto . ^ur geil. LenütriunA, sowobl tür ständig, als aucb über dieLeisereit . >Vir überueiunen aueb die

Vê akrungu. Vorhaltung von̂ ki'tpapikl'ön in ottenom vopot
und vermitteln den

I
Hn-u. Vkckauf von kffökien jbliöl' mit unl! obno ööl'Lknnoiir
2U den billigsten Lätren.

^llllabme vou OepositenKelckeru mit und ebne LündiZunZstrist,^USKLbk voll Zparbüolierll,
Ausstellung voll Kreditbrieten , sowie von VVell-Lirklliar -Lreäitdriekell,2Lbtbar an allen Hauptplätren der IVelt,
Lesedakkullg uuä Unterdringullg vou H^ potbekellKelckerll,LröLllUllg lallkencker Ueoüllullgeu mit und obne NreditZewübrunA.

Le801'8 «NA illlt ' r d« 8 !iUlL88i^ <U 6t 8ekäftv LU kvulsvtesten llediogungell.

1^. VIsisILiorst !, ,
Inkuber : ^ rcbitskt ^Vilb . Oistslbonst uncl kkob . KriSA ::

klorLkkLM , N08l !ied6 Kssl -krikllfied -8tra880 65.

Ksäiegene Vodoullgs-Lmriodlungell
:: vekorsüone», ürienl-l'eppiede. ::

kür äis llerbstsasleii
wird

l 'üomnsmskl„Sternmarke"
als bewäbrtester kbospborsäuredüuZer stets mit bestem

Lrkolg anZewandt.

Vas ist eia 8avk
Idvmg8mek>
„8terllM»rke".

lür diese llakke
»irä

6ü >'gutio
übernommen.

Nan verlange bei den Verkaufsstellen , die
dureb klalrate erlcenntlieb sind, ausdrneklicb

VZLOIIL» 8IIL6lLl „ !8t « ri » IIL» rlL V .
Vor wiudsrwertixsr War« wird xewarut!

^uel » <»er» iisen uixl 8 »1»1vi» Z bt

Vürre besonders krüstiZen
Voblgesckmsck.
Lestens empkoblen !von !

^UI ». ^ 1v88.

Neuenbürg.

Acrden
eventl. mit Wohnung aus
sofort oder später gesucht.

Off. u. II.. li a d. Expcd. d. Bl

De » beste«

Hmistrililk
gesund und
kräfiig de
reilel man mit

Sjksttt's
Hills-

trunkAoff
Natürlichster

Bolkstrunk.
Ueberall eingesührt. Einfachste
Bereitung. Ersatz für Obstmost.
Paket für MO Lir. nur —
franko Nachn. mit Anweisung.

Aell Karmerskaitzer Kaus»
trunkkoff-IiaSriü

^/ÜK. Liklsi-t,
2sI1 L. L . (ölläen ). ^

Likttül?

^MfillSNtiiiiic

Zwillich-Sälke
liefert in bekannter » guten Onalitüten äutzerst billig

Lauset,
1? Lt>rLlLvilIL Ri Ol « L» AVIL.

Spcrreintclgen
werden in jeder Höhe, anch von Nichtmitgliedern augeuomme«und solche bis zu

SG " 4 ^rossnt: "Mg
verzinst.

Volksbank Ettlinaene.G.m.v.H.

Vreid-Kikmell
aus 1a. Keruleder, Baumwolle,

Kamelhaar, Balata.
Hanf-«. GumnWiiiuhc

jeder Art.
6ol !i»«r L Nuunuvl,

Schlauch- u. Treibriemenfabrik,
Neuenbürg (Württ.). — Tel.48.

6Kr. Loki!!
Bangeschästu. Baumaterialien'

Handlung
in ESrlvbad

empfiehlt waggonweise ab Fabrik
ûnd im Einzeloerkauf bei billig¬

ster Berechnung ab Lager hier:
! Falzziegel«nd Biberschwänze,
gewöhn!. Ziegel und Schindeln,
Glasfalzziegel und Glasziegel,
Portlaudzemrut und Sackkalk,

Zement -, Ton -, Steiuzeug-
und Porzcllanplatten , !

Backsteine « . Kamtnsteiue,
Berblender in rot und gelb,

> Schwemmsteine,
! 10. 12. 14 und 16 6M breit,
feuerfeste Steine und Platten,
Stein,eng- und Zementröhrrn,

Drainage -Röhre »,
Carbolineum und Dachpappen,

KosmoS -Tafelu,
bewährt gegen feuchte Wände,

Ceresit - und Biber
für wasserdichten Beton,

Gipsdiele»
5, 7 u. 10 om stark für Wände,

Fasergipstafela
1? /s em üaik für  Decken,

Kami «rei « iguugstürche»
mit 20, 25 u. 30 cm Lichtweile,

Dachfenster , §
für Falz uns gewöhal Ziegel, ^
Ziegel Rabitzn. Rabitz Geflechte,
Hourdis 50—100 cm lang.

LTasL
LMeriks

voll

Llltverpev
Mil 12 000—19Ü00 tous xrossooI>opp«j«ctirsildsu-I)»Mpksru4«r
Lsä 8tsr Lüliö

Lrsltrlssslxo 80̂ 076. — SlLsslKrkrotss. — VorLitxllodv VorpSo-x-»ux. — L.dkstu'tvll wSotisutliod!8»m8t»xz nacti!ss«v-r «klt, 14tLx.
,voiurerstsxs uucü Lostou.

Luskustt dolw Xxoutour
vnrL kÜ8ler , Kaufmann

in Neuenbürg
vsLlvvÄodtlvi»

BIHLzKLo 3 o Z

3 LL
Z SrL . L

Z ^ . 3 IIi«: 3 LZ.

u » L ^

t'.:

Kl

I-l

-

k

iff,
iL.



vsllksggullg.
kür ulle Veweise kerrlicller Hilnullms,

dis wir bei dem recken klinAnnZ-
unserer geliebten lVlutter

Luise IriUdsLs
§eb.

erfakren durften , SL̂ en innigsten Dank
ätö tkLllsriiäöll gilltskdllöbkllkii.

Neuenbürg, 12. ^u§ust 1911.

SchktzM - V̂erein
WeuenSürg.

Morgen Sonntag nachmittag
findet das

II. Becher¬
schießen

mit Aufstellung einer Ehren-
scheibe statt.

Das Schützenmeisteramt.s_
! Neuenbürg.

Q -SLv .eLr .t
wird eine 3—4 Zimmer»
Wohnung am liebsten mit
Gartenanteil an der äußeren
Pforzheimer Straße , Gräfen-
häuser Steige oder Wilhelmshöhe.

Angebote unter 4. lj. I an die
Exped. des Blattes.

Italiener-Hühner
beste Eierleger

halbgcwochscne3 Monate alte s 1.25 ^ (bei Abnahme
von 40 Stück an a 1.20 ^ ), größere 4 Monate alte
a 1.50 bald legendea 2 ^ liefert in -»ur I:>. Ware,
tierärztlich untersucht und unter Garantie für lebende

Ankunft
- vis Geflügel-Grotzhanvlnng

Karl Uank.  Uenhansen a. F.
Gartenstraße. — Telephon Nr. 5.

Emr fehle ferner Geflügel aller Art (Hahnen,
Gänft, Ga!cn usw.) zur Zucht und als Schlacht¬ware zu billigsten Tagespreisen bei reeller und
raschester Bedienung.

/ir^ . .'

//// ' / sr-rs
^?a»rsn - v . / MüBsn -Lo-r/s ^ r'on

VssslLätts -HröLk » u » s!
p . p.

lest deokre mied, dio Zanr: orK. LlitteilunZ 2u maebon, da88 iob da8 6o8okäkt von
n , ÜSU ÜL0d.k., Ii 60 po1ä8tr. 20

lläutiioll erworben bade null soicbes unter gloiobom bl amen am ÄlonlSA den 14. äs . Nts . wieder erökkne.
Von meinem VorZängor dabo ioll Kkius ^Varsn mit übernommen, erölkne ckesllalb nur mit

Aeudkitkll cker KowmenSeu Herbst- Ullä Mllter-Lsisoll.
Ü8 wird wein 6e8ekäkt8xrin2ix> eeio, nur all6rbo8t6 legren ru billiMtev, fedoell strsllK lsslsa kremen

ru tüdren , und bitte ioll, da8 der kirwa bi8ller entsegengebraollte Vertrauen auell aut mied übertragen 2u wollen.
- ^ lrswaftlseoällvKSunaoll auswärts werden bereitwilligst und promptest naSKelndrt. -

8k ) 621Ll !- ^ dt6i !uNZs fün ^ ^ USi -Z ^ e ^ SN.
^nfsrtiAunA naok IVlÄSS unter Oarantis Suter Passform.

Hoellaelltungsvoll

lelepbon 2879 L ÜLV ÜLOHr.. klorrdeim l-eopolästr. 20
Ink.: duliug âuterbaeb

8ix « « i » LK» u8 lkvrirer IZrrurvir ui »tl ÄlLÄelrviL OoiLLoLILoi ».

Schrotmühlen, Gnetschmühlen
mit gerippten Stahlwalzeu,

§mnhch-
kmssilgk

Atterschnej--
VaschiukN

M in nur bester, so¬
lider Konstruktion
bei billigst.Preisen,

Transmissionen , Riemenscheibe«, Lager.
Lvv aL HLttiiNsv,

Neuenbürg  a/Enz.
——- Hleparaturen prompt und billig.

Gesucht werden:
6 tüchtige Platzarbeiter,

38- 40 Pfg . Stnndenloh«.
Sägewerk Dill -Weitzenstein bei Pforzheim.

- — - Telephon Nr. 372. -AksW-WkllckU
Neuenbürg "»„kV ?"' ! !

Neu erschienen: StiMMUNgs - LaNdschastkN.
Ausführung in Kupferdruck (Mezzotinto -Gravüren) für

Amateurpholographen empfehlenswert.
Zu haben in der

E. Mreh'sche»Koch-«. SchttibWttnhdlg.

Neuenbürg.
Vorzügliche —-----

W -IllchMDt,
geruchsrei,

braucht keinen Anstrich und
bleibt geschmeidig, empfiehlt

Gg . Haizmann.

Gottesdienste
irr Meuerrbüvg

am s . Sonntag nach Trinitatis,
den 13. August,

Predigt 10 Uhr (Matth . 18, 24 - 28;
Lied Nr . 394) : Dekan Uhl.

Christenlehre nachmittags 1-/, Uhr
sür die Töchter: Derselbe.

Druck und Verlag der C. Meeh'schen Buchdruckerei des Enztälers (Inhaber G. Conradi ) in Neuenbürg.
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